
Antwort der Verwaltung zur Anfrage der SPD-Fraktion aus der Sitzung des SUVA 
vom 20.01.2015  

 

 

Protokollauszug SUVA 20.01.2015 zu TOP 1: 

„AM Trapp bittet die Verwaltung in der nächsten SUVA-Sitzung darzulegen, inwieweit 
der Datenschutz verletzt werde, wenn personenbezogene Daten von Bürgern 
veröffentlicht würden, die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligungen Anregungen 
zum Bebauungsplan vorgebracht haben.“ 

 

Mit Schreiben vom 16.07.2008 gibt die Bez.-Reg. Düsseldorf den Runderlass des 
Innenministeriums NRW vom 18.06.2008, Az.: 31-43.03-2-6273/08 zum Thema: „Zulässiger 
Umfang der Veröffentlichung von Einwendungen im Rahmen der Bauleitplanung im Internet; 
Ermächtigungsgrundlage des § 16 Abs. 1 Satz 1 Buchst. d) Datenschutzgesetz Nordrhein-
Westfalen“ den Kreisen und kreisfreien Städte des Bezirks zur Kenntnis. Hierbei wird auf 
eine Anfrage der Stadt Paderborn vom 26.03.2008 Bezug genommen. 

Demnach ermächtigt weder die Gemeindeordnung, die Kresiordnung noch das 
Datenschutzgesetzt NRW oder das Informations Freiheitsgesetz NRW,  eine Sitzungs-
vorlage, die personenbezogene Daten enthält zu veröffentlichen. 

Davon zu unterscheiden sei, dass der Gemeindevertretung alle relevanten Informationen, 
einschl. evtl. personenbezogener Daten aus den Stellungnahmen der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden, um eine sachgerechte Abwägung im Rahmen des Bauleit-
planverfahrens durchführen zu können. 

Im vorliegend Fall zum Bebauungsplan Nr. 168 „Technologiepark Haan/ NRW 2. BA“  hatten 
die Einwender ausdrücklich darum gebeten, die Unterschriftenliste dem Rat zur Verfügung 
zustellen. Diese ist mit Schreiben der Verwaltung an alle Fraktionen und Fraktionslosen 
Mitglieder des Rates am 16.09.2014 erfolgt. Insofern war der Ausschuss allumfänglich 
informiert. 

Bereits in der Vergangenheit war es so, dass die Verwaltung zu betreffenden 
Bebauungsplanverfahren die Verfahrensakte mit in die Beratungen genommen hatte.  

Zur Klarstellung wird künftig zu der anonymisierten Nummerierung im öffentlichen Teil, eine 
Zuordnung der Einwender-Nurmmern zu den personenbezogenen Daten (Name, Haus-
nummer) im nichtöffentlichen Teil erfolgen.  

 
 


